
S tu d en ten sc h a ft der THD

gramm des Kulturreferats

Das Kulturreferat arbeitet mit verschiedenen inhaltlichen 
Schwerpunkten:

1.: Zeitungsseminare: Im Oezenber hat ein Zeitungsseminar stattgefunden, 
daß sich mit der Gestaltung (Layout) von Zeitungen, in erster Linie 
Fachschaftszeitungen, beschäftigt hat. Für das Sommerseinester ist ein 

zweites Seminar geplant, das sich dann mit dem Inhalt von Zeitungen be­
schäftigen soll (Wie baut man einen Artikel auf, daß ihn andere auch 
verstehen).

2.: Sonntaosmatinee: Im Schloßkeller wird in, Januar und Februar jeden 
Sonntag zwischen 11.00 und 13.00 Uhr ein Matinee stattfindne. 
ln diesem Matinee soll die Möglichkeit zum gemütlichen Kaffee 
trinken und klönen gegeben sein und/oder tive-Musik zuhören.

Dementsprechend wurden die Musiker ausgewählt, es gibt als recht 
ruhige aber interessante, abwechslungs- und Ideenreiche Sache.
Falls das ganze auf eine gute Ressonance stößt ist geplant im 
Sommer bei schönem Wetter das ganze nach draußen ins Freie zu 
verlagern.

3.: Ernsthafte Musik: Neben allen möglichen Musikrichtungen wie Jazz 
Rock, Funk etc. sollen auch die Freunde ersthafter Musik zu ihrem 
Recht komuen, im WS gibt es deshalb zwei Konzerte einemal "barocke 
Kammermusik" und dann noch “Neue Musik“ (Musik zeitgenössischer Koni- 
ponisten).

4.: Einrichtungen einer “Spielerei1*. Eine "Spielerei” ist etwas wo man sich 
Spiele (nix Video) ausleihen kann, die man dann zuhause oder sonst wo 
mit Freunden spielen kann.

5 Alternative Höchst ale: Neben dem(.was in Hochschulen und 

Schulen gelernt werden kann,gibt es noch eine ganze Menge 

lernenswertes.Damit es eine Möglichkeit gibt,daß,was in 

den tradtionellen Bildungsinstitutionen nicht angeboten 

wird zu lernen soll es im nächsten Jahr eine alternative 

Hochschule geben.Die alternative Hochschule soll sich mit 

Lebens- und Ausdrucksformen,Solidarität mit der dritten 

Welt und ganzheitlicher Technikbetrachtung beschäftigen.

6.: Straßenmusikfestival:Weil Happenings was tolles

sind wollen wir in Darmstadt ein riesiges Straßen­

musikfestival ein ganzes Wochenende lang in der Innen­

stadt und TH-InnonstndLbereioh organisieren.

7.:Hochschul festrGibt's im Sommer wieder,ist doch klar,oder?

8.:Theater,kabarett,Pantomime;Sol1 einmal im Monat laufen, 

wobei bewußt verschiedene Formen der sogenannten Klein­

kunst gewählt wurden.

Außerdem haben wir vor,uns im n iehsten .Iah* nij< ,i!br> an 

Kultur interessierten,insbesondere Sch 1 >ßkellei ,! neh- 

schaften,Filmkreis und Schauspielstudio zusammen zu setzen 

und über Möglichkeiten und Inhalte von Kultur an der

TH zu diskutieren.


